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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für die Monate Februar
und März werden von allen Reichspoſtanſtalten zum
Preiſe von 2 für Halle von der unterzeichneten
Expedition und den bekannten Ausgabeſtellen zum Preiſe

von 1,70 M angenommen Die Expedition

er Vom Grubenunkriegsſchauplatz
Die Friedensſtimmung in den Kohlenrevieren ſcheint das

Weihnachtsfeſt nicht lange überdauert zu haben Die Hoffnung
es werde dem erſten entgegenkommenden Schritte der Zechen
verwaltungen ein dauernder Friede folgen hat ſich leider als
trügeriſch erwieſen ſchon ſeit einigen Tagen durchſchwirrten allerlei
beunruhigende Nachrichten die deutſchen Blätter und kürzlich
hat nun das Organ der Grubenbeſitzer die Rhein Weſtf Ztg
Mittheilung von fünf neuen Forderungen gemacht deren An
nahme der Verbandsvorſtand der bergbaulichen Jntereſſen in
Rheinland und Weſtfalen bis zum 1 Februar verlangt Dieſe
Forderungen deren erſte beſonders großes Befremden er
regen muß lauten 1 Lohnerhöhung von 50 Proz 2 Ver
minderung der Schichtdauer auf 8 Stunden incl Ein und
Ausfahrt 3 Wegfall jeder Aufforderung zu Ueberſchichten
4 Wegfall ſämmtlicher Kohlenabzüge 5 zweimalige Lohn
zahlung in jedem Monat Das betreffende Schreiben des
Verbandsvorſtandes iſt vom 13 Januar datirt es iſt u a
von Bunte Schröder und Brodam dem Hauptredner der
alteneſſener Berſammlung unterzeichnet und man muß ſich
einigermaßen darüber wundern daß erſt ſechs Tage nach der
Abſendung der wörtliche Jnhalt deſſelben bekannt geworden iſt
Dieſe Verzögerung rief allerlei ſchlimme Gerüchte ins
Leben und ſo entſtand gegen Ende der Woche auf deutſchen
Börſen eine panikartige Bewegung in Kohlenagktien

Die Bergarbeiter behaupten es ſei nach dem Maiausſtand nur
eine geringe Lohnſteigerung eingetreten dahingegen ſeien ſeit
dem die Miethen die Lebensmittel und die Brandkohlen theurer
geworden ſodaß dem Arbeiter im Kampf um die Exiſtenz
faktiſch das Meſſer an der Kehle ſitzt Der Schluß des
Briefes lautet Jm Jntereſſe der Arbeitgeber ſowohl wie
der Arbeitnehmer iſt die Bewilligung der aufgeſtellten fünf
Forderungen von höchſter Wichtigkeit Wir erſuchen deshalb
ſo dringend wie höflich eine Antwort hierauf bis
den 25 Jan 1890 an das VerbandsBureau zu Bochum
einzuſenden Zum Schluß verweiſen wir noch auf die zeit
gemäßen Worte Sr Majeſtät unſeres allergnädigſten Kaiſers
Die Arbeiter leſen die Zeitungen wiſſen alſo wie der Lohn
zum Gewinn der Geſellſchaft im Verhältniß ſteht Daß ſie
n ln mehr oder weniger daran theilnehmen wollen iſt

erklärlich
Dieſe geſchickte Bezugnahme auf die Worte des Kaiſers iſt

inzwiſchen durch die weſentlich abſchwächenden Ausführungen
der Thronurede einigermaßen unwirkſam geworden und es
könnte leicht geſchehen daß den Arbeitern mit den Sympathien
der Staatsregierung auch diejenigen der öffentlichen Meinung
verloren gingen wenn die Forderungen der ſich ihrer Kraft
bewußten Arbeiter zu ſtraff geſpannt und zu hoch gegriffen
werden ſollten Einſtweilen wird man freilich zugeſtehen müſſen
daß die Arbeiter ihre Wünſche in dem zukömmlichen höflichen
Tone vorgetragen haben den man keinem in einem Arbeits
verhältniß Befindlichen wehren kann das Verbandsſchreiben
iſt keine Kriegserklärung kein Ultimatum Und ſo kann man
die Forderungen wohl einſtweilen in aller Ruhe prüfen ohne
für den Augenblick einen neuen Ausſtand befürchten zu müſſen
deſſen Folgen gerade in jetziger Zeit unabſehbare wären

Punkt 5 ſoll nach einer Meldung der Frankf Ztg aus
Dortmund Ausſicht auf Annahme von ſeiten der Grubenbeſitzer
haben In der That ſcheint uns der Wunſch der Arbeiter nach

e Lohnzahlung im Monat ſowie nach zwei ferneren
Vorſchußtagen am 5 und 20 jeden Monats den Bedürfniſſen
einer armen Bevölkerung durchaus entſprechend und es klingt
auch für den Fernſtehenden überzeugend wenn die Eingabe
hier motivirend hinzuſetzt Durch die langen Friſten zwiſchen
den monatlichen Auslöhnungen werden trotz der Abſchlags
zahlungen die Bergleute nothgedrungen zum Borgen ver
anlaßt und hierdurch ausgebeutet Bei einigem Entgegen
kommen von ſeiten der Arbeitgeber wird hierin bald eine
Einigung erzielt ſein

Schlimmer wird ſich vorausſichtlich das Schickſal der übrigen
Forderungen geſtalten und ganz beſonders wird die ſchon vomI Febr an verlangte Lohnerhöhung von 50 Proz mit Recht ent

rüſtetem Widerſtand begegnen Es iſt zweifellos daß die Lage
der Berzarbeiter noch immer eine beklagenswerthe daß ihr
Verdienſt kein annähernd auskömmlicher iſt das iſt von
unparteiiſchen Sachverſtändigen mehr als einmal feſtgeſtellt
worden Auch das iſt begreiflich daß die Arbeiter nach einer
Verbeſſerung ihrer Lage gerade jetzt ſtreben wo durch die
ſchwindelhafte Kurstreiberei in Kohlenaktien die Einnahmen
der Zechen ſich ſo beträchtlich vermehrt haben Dennoch
ſcheint auch uns die Forderung einer fünfzigprozentigen Lohn
erhöhung alle berechtigten Grenzen zu überſchreiten ganz be
onders auch deshalb weil die meiſten Zechen vorläufig ihre
alen noch aufgrund älterer billigerer Abſchlüſſe zu liefern
aben und ſchon darum zu ſtark in s Gewicht fallenden

Lohnerhöhungen nicht ſchreiten können Jedenfalls war es
nicht klug von dem Verbandsvorſtand mit einer ſolchen Fülle
von neuen Wünſchen hervorzutreten umſoweniger als nach
neueren Berichten keineswegs alle Bergarbeiter entſchloſſenſein ſollen in einen neuen Kampf mit ihren Brotherren a

einzulaſſen Die Spezialbeſtimmungen über das Wagennullen
über die Abkürzung der Schichtzeit den Wegfall der Ueber
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ſchichten und der Kohlenabzüge hätten ſich ruhiger und mit

Saale Zeilun
Der Bote für das Saalthal

Viernndzwanzigſter Jahrgang

beſſerer Ausſicht auf Erfolg diskutiren laſſen wenn nicht die
außerordentliche Lohnerhöhung damit verquickt worden wäre
Das ſicherſte Mittel freilich zur Vermeidung derartiger Arbeits
zwieſpältigkeiten wäre die Einführung der Arbeiterausſchüſſe
der die Grubenbeſitzer in unbegreiflicher Verkennung ihrer
eigenen Intereſſen noch immer zu widerſtreben ſcheinen

Die Männer Bunte und Schröder haben ſich bisher als
vernünftige friedliebende Leute gezeigt die ſich von aller
agitatoriſchen Verhetzung fern halten Es wäre ſehr bedauer
lich wenn ſie ſich im Angeſicht der bevorſtehenden Reichstags
wahlen von ſchlechten Freunden zur Unzufriedenheitserregung
hätten verleiten laſſen oder wenn ſie einen neuen Ausſtand
herbeiführen wollten um die durch den Streik im Becken von
Charleroi geſchaffene günſtige Konjunktur gehörig auszunutzen
Wer eine ſo tiefgreifende folgenſchwere Bewegung zu leiten
und zu organiſiren berufen iſt den muß auch das Gefühl
ſeiner hohen Verantwortlichkeit vor taktiſchen Künſten bewahren
die im allerbeſten Falle einen Augenblickserfolg mit allzu
hohem Preiſe erkaufen könnten Dieſer Preis wäre die wohl
wollende Förderung durch die öffentliche Meinung die ſich im
Laufe dieſes Sommers und Herbſtes von außerordentlichem
Nutzen für die kämpfenden Bergarbeiter gezeigt hat So ſehr
wir das Verfahren der Rh Weſtf Ztg verurtheilt die erſt
neulich die Senſationsnachricht lancirke es ſei mit franzöſiſchem
Gelde ein Streik organiſirt worden ebenſo ſehr müßten wir
auch die Arbeiterführer verurtheilen wenn das erwachte Gefühl
ihrer Kraft ſie zu maßloſen Forderungen oder gar zu einer
neuen plötzlichen Arbeitsniederlegung ohne voraufgegangene
Kündigung verleiten ſollte Die wirthſchaftliche Emanzipation
des vierten Standes vollzieht ſich naturgemäß nur langſam
und ſchrittweiſe und es ſind nicht die echten Arbeiterfreunde
die zu übereilten Schritten treiben

Politiſche Ueberſicht

Der Bruder des Königs von Jtalien Prinz Amadeus
Herzog von Aoſta iſt am Sonnabend kürz vor 7 e abends
geſtorben Wir haben ſchon in letzter Nr mitgetheilt daß
der König an das Sterbebett ſeines Bruders geeilt war der
auf ſeinen Wunſch ſchon am Freitag die Sterbeſakramente
empfangen hatte Der König traf am Sonnabend nachmittag
in Turin ein und begab ſich ſofort ins Palais Der Herzog
wurde durch die Ankunft des Königs ſehr bewegt Die
Prinzeſſinnen Klotilde und Laetitia der Herzog von Genuag
ſowie die Söhne des Kranken wohnten der ergreifenden
Begegnung der beiden Brüder bei Angeſichts des bedenklichen
Zuſtandes ſeines Bruders telegraphirte König Humbert an die
Königin und erſuchte ſie nach Turin zu kommen An Crispi
telegraphirte der König die Nachricht vom Ableben ſeines
Bruders mit folgenden Worten

Mein geliebter Bruder iſt um 6 Uhr 45 Min verſchieden
ſeine letzten Worte galten dem Vaterlande und der Armee
indem er ſagte daß er ſie mit heißeſter Liebe geliebt habe und
nur deshalb bedaure ſo frühzeitig zu ſterben weil er ihnen
nicht mehr werde dienen können Jch drücke Jhnen ſchmerz
erfüllt die Hand Jhr wohlgeneigter

Humbert
Das Hofmeiſteramt des Herzogs von Aoſta zeigte das Ableben
des Herzogs ſämmtlichen Höfen an Der Herzog und die
Herzogin von Genug kehrten eine halbe Stunde nach ein
getretenem Tode in ihr Palais zurück nur der König blieb
bei der Wittwe und den Kindern des Herzogs Das Leichen
begängniß findet vorausſichtlich am Mittwoch ſtatt Aus allen
Theilen Jtaliens treffen Beileidskundgebungen der Munizipal
räthe an den Gemeinderath von Turin ein alle Zeitungen
ohne Unterſchied der Parteiſtellung widmen dem Verſtorbenen
ſympathiſche Nachrufe alle Theater ſind geſchloſſen Der
Papſt hat der Hersegin von Aoſta telegraphiſch ſein Beileid
ausgeſprochen Der König äußerte dem Bürgermeiſter und
dem Präfekten von Turin gegenüber er habe in dem Herzog
von Aoſta ſeine theuerſte und ſtärkſte Stütze einen ſicheren
ihm ergebenen Rathgeber verloren vor dem ſein Herz keine
Geheimniſſe hatte Für die Armee iſt eine ſechswöchentliche
Trauer angeordnet Erispi und Senatspräſident Farini ſind
zur amtlichen Aufnahme des Todesfalles nach Turin abgereiſt
Von den Mitgliedern der portugieſiſchen Königsfamilie wird
nur der Herzog von Oporto in Turin erwartet da die
Königin Wittwe Maria Pia wegen ihres Geſundheitszuſtandes
und auf Anrathen der Aerzte die Reiſe aufgegeben hat
Ueber den Lebensgang des Herzogs von Aoſta iſt folgendes
mitzutheilen

Prinz Amadeus war der am 30 Mai 1845 zu Turin ge
borene zweite Sohn des Königs Viktor Emanuel II und in
zweiter Ehe ſeit dem 11 September 1888 mit der Prinzeſſin
Lätitia Bonaparte ſeiner Nichte der Tochter des Prinzen
Napoleon und der Prinzeſſin Clotilde von Jtalien vermähitSeiner erſten Ehe mit der 1876 verſtorbenen Tochter des
Fürſten dal Pozzo della Ciſterna eniſtammen drei Söhne von
denen der älteſte 19 Jahre alt iſt aus der zweiten Ehe iſt ein
im Juni v J geborener Sohn entſproſſen Prinz Amadeus
hat einſt als König von Spanien die BVitterkeiten kennen
elernt die gerade jetzt eine öſterreichiſche Erzherzogin als
egentin eines durch Varteihader zerriſſenen Landes ſchwer

empfinden muß Nach der Revolution von 1868 wollte
Marſchall Prim dem Lande einen König geben Der König
von Portugal und der der von Genug lehnuten die ihnen
angebotene Krone ab der Prinz Leopold von Hohenzollern
der ſich zuerſt bereit erklärt hatte ſie anzunehmen verzichtete
ſchließlich ebenfalls darauf um Frankreich den Vorwand zu
einem Kriege zu nehmen Nun wandte ſich Prim an den

Amadeus der die Thronkandidatur annahm am
16 November 1870 von den Cortes u wurde und am
30 Dezember deſſelben Jahres den ſpaniſchen Boden betrat
an demſelben Tage an welchem Prim den Wunden erlag die
er bei einem auf ihn verübten Mordangriff erhalten hatte

1 Jannar

abend in Palermo an Bord der Arabia ein
Agenzia Stefani meldet

Wunſ
Saloniki und Konſtantinopel ſein Gaſt ſei Auf Befehl des
Snltans würden Zimmer im Yildiz Kiosk für den Kronprinzen
in Stand geſetzt Auch der König von Griechenland und der
König von Rumänien hätten dringend gebeten daß der Kron
prinz ihre Gaſtfreundſchaft annehme

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage
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Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt nur
mit voller Quellenangabe geſtattet

1890
Schon am 12 Februar dankte König Amadeus ab da es wie
es in ſeiner Abdankungsſchrift hieß unmöglich ſei inmitten
des toſenden Kampfes der verworrenen betäubenden und ſich
widerſprechenden Rufe der Parteien zu erkennen wo ſich die
Wahrheit befinde

Der Kronprinz von Jtalien ſchiffte ſich am Freitag
Wie die

habe der Sultan den lebhaften
ausgeſprochen daß der Kronprinz von Italien in

In der deutſch böhmiſchen Ausgleichs Konferenz
wurde am Sonnabend die Berathung über die Errichtung
nationaler Curien im böhmiſchen Landtage und über die
Reviſion der Landtagswahlordnung fortgeſetzt und beendet
Am Sonntag wurden ſodann die bisher getroffenen Verein
barungen in protokollariſche Form gebracht das Protokoll
wurde von den Mitgliedern der Konferenz unterzeichnet
Miniſterpräſident Graf Taaffe dankte ſämmtlichen Theil
nehmern insbeſondere dem Fürſten Schönburg in warmen
Worten für ihre Mitwirkung und erklärte die Konferenz für
geſchloſſen
der Konferenz vertretenen Landtagsklubs erfolgt am 26 d in
Prag die Veröffentlichung durch die Blätter am 27 Jan
Der vertagte böhmiſche Landtag wurde zum 23 Jan

Die Mittheilung der Vereinbarungen an die in

behufs Wiederaufnahme ſeiner Thätigkeit einberufen Man
erwartet daß dem Landtage Regierungsvorlagen unterbreitet
werden welche das in den Konferenzen hergeſtellte Einvernehmen
in kodifizirter Form beſiegeln
ſchließen

Nach den Andeutungen zu
welche in Aeußerungen von Vertrauensmännern

beider Lager gefunden werden könuen waren es beſonders die
Vorſchläge der Regierung in der Sprachenfrage welche in den
letzten Tagen Hinderniſſe beſeitigten die als unüberwindbar galten
Aeußerem Vernehmen nach würden als Ergebniß dieſer Be
rathungen Vorſchläge vorliegen welche nicht nur in Böhmen
Giltigkeit erlangen ſondern auch die Sprachverhältniſſe in
allen Provinzen des Reiches gleichmäßig regeln ſollen Man
iſt im ganzen Lande von dem Gelingen des Ausgleiches ſehr
befriedigt weil damit die ganze politiſche Lage nicht blos in
Böhmen ſondern höchſt wahrſcheinlich im ganzen Reiche zum
guten gewendet erſcheint Ein weſentliches Element des
nationalen und politiſchen Kampfes iſt weggefallen und daraus
werden ſich zweifelsohne wichtige Veränderungen in der
Gruppirung der Parteien und in deren Verhältniß zur Re
gierung ergeben Daß infolgedeſſen auch die Deutſchen ihren
Antheil an der Regierung und ihre Vertretung im Kabinet
erhalten ſollen wird mit ziemlicher Sicherheit angenommen

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe erklärte am
Sonnabend bei der Berathung des Landesvertheidigungsbudgets
der Landesvertheidigungsminiſter Fejervary gegenüber der
Klage des Abgeordneten Kaas daß unter der gegenwärtigen
Regierung die Befeſtigung der ungariſchen Grenzen gänzlich
vernachläſſigt worden ſei die Regierung habe die dringendſten
Befeſtigungsarbeiten im Auge gehabt und würden auch uoch
andere wichtigere Punkte in Ungarn an die Reihe kommen

Die portugieſiſch engliſche Streitfrage beſchäftigt
fortgeſetzt die Blätter Jn Liſſabon hat die Aufregung des
Volkes nachgelaſſen und der Ton der Preſſe iſt ruhiger ge
worden Gleichwohl werden die Engländer geſellſchaftlich und
geſchäftlich boycottirt Die den Engländern entzogenen geſchäft
lichen Ordres ſind Deutſchen gegeben worden Die amtliche
London Gazette veröffentlicht die zwiſchen Salisbury und

Barros Gomes gewechſelten Noten Es erhellt daraus
einerſeits daß Portugal über die Vorgänge im Schire Hochland
ſchlecht unterrichtet andererſeits aber daß Lord Salisbury s
Ultimatum überſtürzt und taltlos war Letzterer verlangte
von dem portugieſiſchen Miniſter des Aeußern er ſolle dem
engliſchen Geſandten Petre die an den Gouverneur von
Mozambique abgehende Räumungsordre vorweiſen Portugal
wird wie aufs neue gemeldet wird die europäiſchen Mächte
zu einer Konferenz einladen und falls dies ſcheitert den
langen Weg der Verhandlungen mit Großbritannien wegen
der Gebiete zwiſchen Nyaſſa und Sambeſi einſchlagen Der
neue Miniſter des Aeußern wird die diplomatiſchen Vertreter
im Auslande entſprechend anweiſen und hat ſchon die berliner
und wiener Geſandten nach Liſſabon beſchieden Jn Paris
fand am Sonnabend eine Proteſtverſammlung der dortigen
Portugieſen gegen England ſtatt dieſelbe hatte bei der An
weſenheit Zorilla s und des italieniſchen Agitators Cipriani
einen entſchieden republikaniſchen Charakter und wird deshalb
mehrfach von den Blättern als eine Bedrohung der freund
ſchaftlichen Beziehungen zu der portugieſiſchen Dynaſtie getadelt

Die Nordd Allg Z bringt folgende Betrachtung über
den Streitfall

Das Jntereſſe des portugieſiſchen Volkes wird ſowohl von
ihm ſelbſt wie von ſeinen Freunden im Auslande offenbar am
beſten gewahrt wenn die thatſächliche Lage recht nüchtern ins
Auge gefaßt wird Eine Darſtellung wie ſie beſonders in
einem Theil der ſpaniſchen Preſſe beliebt wird als o der
engliſch portugieſiſche Konflikt ganz einfach ein d e
der Macht des Stärkeren über das Recht chwächeren
bedeute macht ſich bezüglich ihrer Jntentidnen ſehr verdächtig

Von ded die Nee dal do Nee zug enolkskra h die Recht ganz anvertheidigt als die Miniſter des Königs a Tur inner
halb der Grenzen des Möglichen den Kampf weiterführen
wollen Herr Serpa Pimentel hegt zur Diplomatie der Straße
wenig Vertrauen es iſt aber ſicherlich kein Grund anzunehmen
daß er die Jntereſſen Landes mit weniger Mu
Würde wahrzunehmen befliſſen ſein werde als irgendeiner von
deney welche im engliſchen Konſalsgebäude die Fenſter eingeworfen
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aben der ern en Preſſe Englands wird heute übereins e en des Lord Salisbury
nur deshalb weil Großbritannien ſeinerſeits in ſeiner
nationalen Würde ſich gekränkt gefühlt habe zu dem draſtiſchen
Vorgehen vom 11 d M geſchritten ſei daß aber engliſcherſeits
volle itwilligkeit herrſche dem Scerm Serpa Pimentelunter der Vorausſebung daß die Rückſichten des internationalen

Verkehrs gewahrt bleiben zur Löſung der bevorſtehenden
Schwierigkeiten entgegenkommende Beihilfe zu gewähren Bis
jetzt ſteht die Kenntniß der thatſächlichen Verhältniſſe in Süd
afrika wie ſie ſich aufgrund von genauen Karten und Akten
ſtücken ergeben müßte in einem merkwürdigen Mißverhältniß
u der S rtig riß der Urtheile die in einem großen
heile der Preſſe Portugal ſelbſt und anderswo zutage

tritt Es handelt ſich ſagt man um Makololo und Ma
ſchonaland man nehme ein Dutzend Karten zur Hand und
man wird auf jeder dieſe Namen anderswo eingetragen die

s anders 8858 finden Es ſcheint alſo daß für
Verhandlungen über Grenzlinien der Wiſſenſchaft ſowohl wie
der Diplomatie noch ein ziemlich weites Feld offen ſteht

Die Königin von Spanien beauftragte am Sonnabend
den Kammerpräſidenten Alonzo Martinez mit der Bildung
eines neuen Kabinets derſelbe übernahm den Auftrag und
wollte ein Miniſterium der Verſöhnung bilden Da ihm dies
nicht gelang will die Königin erſt Jovellar und wenn es
dieſem fehlſchlägt Martinez Campos mit der Bildung des
Kabinets beauftragen Bringen dieſe ein Geſchäftsminiſterium
nicht zuſtande ſo iſt die Königin entſchloſſen Canovas zu
berufen und die Cortes aufzulöſen Caſſola und Martes
verharren in ihrer ablehnenden Haltung

Der Vicepräſident der franzöſiſchen Deputirten
kammer de Mahy dankte am Sonnabend im Namen
Floquet s für deſſen Wahl zum Präſidenten und gab zugleich
dem Bedauern Floquet s Ausdruck daß er infolge eines
Trauerfalles in ſeiner Familie behindert ſei heute den Vorſitz
in der Kammer zu führen Jm weiteren Verlaufe der Sitzung
brachte de Montfort von der Rechten eine Interpellation ein
über die ſchlechten Nachtlager der Soldaten Nachdem der
Kriegsminiſter Freycinet dezügliche Erklärungen abgegeben
hatte ertheilte die Kammer demſelben ein Vertrauensvotum
Der Deputirte Peytral theilte dem Finanzminiſter Rouvier
ſeine Abſicht mit ihn betreffs der Gerüchte über eine fakultative
Konverſion der 41/ proz Rente zu befragen Rouvier antwortete
er müſſe die Beantwortung einer ſolchen Frage ablehnen da ſeine
Anſicht über dieſen Gegenſtand noch keine feſtſtehende ſei
Es verlautet die Regierung werde Anfangs Februar das
Budget vorlegen mit einer Herabſetzung der Grundſteuer
ſowie einer Abänderung der Gebändeſteuer und der Zucker
ſteuer Mit Bezug auf den Austritt des Dep Martinegau
aus dem boulangiſtiſchen Comite meint der Temps die
Boulangiſten könnten fortan weder Rohyaliſten und Republi

kaner ſein ſie müßten wegen Geldmangels aufhören zu
exiſtiren

Behufs Maßnahmen zu einer erfolgreichen Neubewaffnung
der ruſſiſchen Armee ſind vom Kaiſer zwei zeitweilige
Kommiſſionen eingeſetzt worden von denen die eine unter dem
Präſidium des Kriegsminiſters die andere unter dem Adjunkten
des Generalfeldzeugmeiſters Großfürſten Michgel Nikolajewitſch
General Sofiano ſtehen ſoll Am 15 Jan fand die erſte
Sitzung des durch kaiſerlichen Befehl ernannten von Mit
gliedern des ruſſiſchen Reichsraths und des finniſchen Senats

gebildeten Ausſchuſſes zur Begutachtung der Regierungs
vorlage betreffend einen engern Anſchluß Finnlands
au Rußland durch Aufhebung einiger verfaſſungsgemäßer
Sonderrechte des Großfürſtenthums ſtatt Zunächſt legte
die Regierung ihre Wünſche vor Sie betreffen Ab
ſchaffung des finniſchen Geldes unter Beloſſung der
Metallwährung ferner Verſchmelzung des finniſchen Zoll
und Eiſenbahnweſens mit den entſprechenden ruſſiſchen Ver

waltungen Der Ausſchuß wird zunächſt zwei Wochen in
Petersburg tagen wonach die finniſchen Mitglieder nach

iſingfors zurückkehren um die Vorlage für den nächſten
nuar 1891 einzuberufenden Landtag auszuarbeiten Behufs

Anbahnung einer Löſung der Frage der ſeinerzeit zum Luther
thum zurückgekehrten baltiſchen Convertiten ſetzte der Kaiſer
einen Sonderausſchuß ein um einen modus vivendi zu finden
Zum Vorſitzenden wurde der Miniſter Durnowo zu Mit

Pobedonoszeff Miniſteradjunkt Plehwe der Rigaer
iſchof Arſene und der livländiſche Generalſuperintendent

Hollmann ernannt

Ueber die ernſte Lage in den belgiſchen Kohlen
gebieten meldet man vom Sonntag

Der Ausſtand in Charleroi nimmt eine gefährliche Wendung
die Lage iſt ſehr geſpannt Jn Montigny war die Gendarmerie
gezwungen eine Attacke zu machen um 500 mit Hacken be
waffnete Arbeiter auseinander zu treiben Diezdortige Garniſon
iſt konſignirt andere Truppen die aus Tournay herbeordert
wurden ſind angekommen Heute früh iſt eine weitere Eskadron
reitende Jäger von Tournay nach Charleroi abgegangen wo
bereits geſtern Truppen ne er der Ordnung
eingetroffen ſind Der Miniſterrath beſchloß in verſchiedenen
Garniſonen die Jnfanterie zu konſigniren

Die Munizipalität von Sofia hatte entſprechend
einem von der Sobranje beſchloſſenen Geſetze die Erhebung
eines Eingangszolles von 5 Proz auf alle Handelsartikel ein
gerichtet auf welche bisher eine Abgabe nicht bezahlt worden
war Die Vertreter Frankreichs Jtaliens und Oeſterreichs
haben gegen dieſe Maßnahme bei der Regierung Einſpruch
erhoben Die militäriſche Kommiſſion zur Kontrolle der
Fabrikation der für Bulgarien beſtellten MannlicherGewehre
hat ſich am Sonnabend nach Steyer begeben

Aus Sanſibar berichtet man daß das Befinden
Emin Paſcha s ſich etwas gebeſſert hat Der britiſche
Kreuzer Conqueſt iſt in Sanſibar eingetroffen Gegen
wärtig befinden ſich daſelbſt 14 engliſche Kriegsſchiffe welche
mit Kohlen beladen werden Der Sultan hat der Re
gierung des Kongoſtaates die Anwerbung von 1200 ſanſibari
kiſchen Arbeitern geſtattet Das Kabel zwiſchen Mem
baſſa und Sanſibar iſt nunmehr fertig und wurde die

e Verbindung mit Europa am Sonntag
eröffnet

Wie die France erfährt iſt vor etwa vier Tagen auf
franzöſiſchem Gebiet am Rothen Meere eine
Karawane angegriffen worden die von Djibutil bei Obot
nach Harar beſtimmt war

In dem amtlichen Anzeiger des Unabhängigen Kongo
ſtaates werden Verfügungen veröffentlicht durch welche den
katholiſchen und proteſtantiſchen Miſſionen welche im Kongo
an Niederlaſſungen haben die Rechte juriſtiſcher Perſönlich

zugeſtanden werden

Durch einen Erlaß der braſilianiſchen Regierung

7

vom 17 d wird ein neues Bankſyſtem eingeführt nach
welchem in Zukunft drei Banken mit dem Privileg der Noten
ausgabe beſtehen ſollen Das autoriſirte Geſammtkapital be
trägt 50 Millionen Pfund Sterl Das Land wird zu demBehufe in drei Die eingetheilt und der Notenumlauf
jeder Bank auf den ihr zugewieſenen Diſtrikt beſchränkt
10 Proz des Reinertrages der Banken ſollen auf die Tilgung
des Kapitals verwendet werden

Der Temps veröffentlicht eine Note des arg entiniſchen
Miniſters des Auswärtigen gegen die deutſchen Schiffsagenten
wegen ſchlechter Behandlung der Auswanderer an
Bord der deutſchen Dampfer

Deutſches Reich
Berlin 19 Jan Das Kaiſerliche Paar wohnte heute

dem Gottesdienſte im Dome bei Außerdem bemerkte man
in der kaiſerlichen Loge den Großherzog von Baden und
den Prinzen Alexander während die angrenzende Loge mit
Damen und Herren der kaiſerlichen Hofhaltung und des perſön
lichen Dienſtes beſetzt war Oberhof und Schloßpfarrer
D Kögel hielt die Predigt Die Schlußworte galten ſeinem
verſtorbenen ſtuttgarter Amtsbruder v Gerok welcher nachdem
er eben erſt der Kaiſerin Auguſta einen Kranz auf den Sarg
gelegt bald darauf dieſer in die Ewigkeit gefolgt ſei Das Schluß
gebet hielt Hofprediger Stöcke r Miktags ſpeiſten Jhre Majeſtäten
bei der Kaiſerin Friedrich Wie nachträglich gemeldet wird
hatte der Kaiſer am De den Geh Kabinetsrath der Kaiſerin
Auguſta v d Kneſebeck und den Profeſſor Plockhorſt in
beſonderer Audienz ßer welcher letztere die Ehre hatte

eichnungen und Photographien der Kaiſerin Auguſta auf dem
Sterbebette vorzulegen Geſtern mittag hatte der Kaiſer das
Präſidium des Abgeordnetenhauſes beſtehend aus dem
Präſidenten v Köller dem erſten Vicepräſidenten Freiherrn
v Heereman und v Benda in beſonderer Audienz empfaugen
Hr v Köller machte dem Kaiſer Mittheilung von der erfolgten
donſtituirung des Hauſes und überreichte zugleich die

Kondolation des Hauſes uüber den Hingang der Kaiſerin
Auguſta Der Kaiſer kam in ſeiner Erwiderung auf die
Geſchäfte des Hauſes zu ſprechen und äußerte die Hoffnung daß
das Abgeordnetenhaus ſeine Geſchäfte zum Segen des Vater
landes erledigen möge Se Maj berührte ſpeziell die Frage der
Gehaltsverbeſſerung der Beamten und bekundete lebhafte Theil
nahme für dieſen Gegenſtand Um 1 Uhr wurde das Präſidium
von der Kaiſerin Friedrich empfangen Von der Kaiſerin
war es vorgeſtern ſchon empfangen worden Am Nachmittag
machte der Kaiſer einen Spazierritt nahm Unterricht im Florett
fechten und wohnte am Abend in der königl Kriegsakademie dem
Kriegsſpiele bei Am Freitag mittag hatte der Kaiſer das
Präſidium des Herrenhauſes empfangen Um 11 Uhr empfing
Se Maj den Grafen v Walderſee und arbeitete mit dem
Generallieutenant v Hahnke 12 Uhr nahm der Kaiſer die
perſönlichen Meldungen einiger Generale und anderer höherer
Offiziere entgegen und ertheilte um 1 Uhr dem Herzoge von
Ujeſt eine Audienz Am ſpäteren Nachmittage wurden hierauf
noch der Kammerherr und Schloßhauptmann v Solemacher
Antweiler ſowie der Ober Hof und Domprediger D Kögel
und der Konſiſtorialpräſident in Stettin De Richter empfangen
Die Kaiſerin ſtattete vorgeſtern nachmittag der Kaiſerin
Friedrich einen längeren Beſuch ab Nachmittag empfing die
Kaiſerin den würtembergiſchen Geſandten am hieſigen Hofe
Grafen v Zeppelin und deſſen Gemahlin und ſpäter
den mecklenburgiſchen Geſandten v Oertzen Wie die
Nationalzeitung erfährt richtete Miniſter Herrfurth einen
Erlaß an die Oberpräſidenten daß der Kaiſer beſtimmt
habe ſein Geburtstag dürfte durch die hergebrachten Feſtmahle
gefeiert werden jedoch ohne Muſik die Trauerabzeichen ſeien
dabei abzulegen Ueber das Teſtament der KaiſerinAuguſta erfährt die Poſt u Wie Friedrich Wilhelm III
in ſeinem Teſtamente eine Sekundogenitur durch die Güter
Flatow und Krojanke dotirte in deren Einkünftegenuß ſich heute
noch Prinz Friedrich Leopold befindet hatte Kaiſer Wilhelm
ähnliche Abſichten mit ſeinem Enkel dem Prinzen Heinrich
dem er eine früher dem Großherzog von Baden gehörende im
Oſten der Monarchie gelegene Herrſchaft vermacht hatte Dieſen
Beſitz der zweiten Linie des königlichen Hauſes hat die Kaiſerin
Auguſta durch ein großes Kapitalvermächtniß vermehrt Jn den
größten Theil ihres 7 Mill M nicht überſteigenden Vermögens
wovon 4 Mill aus der Erbſchaft Kaiſer Wilhelms ſtammen
theilen ſich die Frau Großherzogin von Baden und Prinz
Heinrich Auch der Kaiſer ſoll mit einem Vermächtniß be
dacht worden ſein Dasjenige Kapital welches der Kaiſerin
Auguſta von ihrer Mutter der Großherzogin Maria Paulowna
zukam geht an das Groß herzogliche Haus von Sachſen
zurück Jhren Wohlthätigkeitsſinn hat die Kaiſerin durch große
Legate an Wohlthätigkeits Anſtalten bewährt ihre Dankbarkeit
durch Vermächtniſſe an ihr nahe ſtehende Perſonen Ein großer
Theil ihres Schmuckes geht an den Kronſchatz ſo ein Schmuck
aus Smaragden und Brillanten in deſſen Bruſtſtück die Ver
lobungsringe des verewigten Kaiſerlichen Paares eingefaßt ſind
und ein Trauerſchmuck antike Cameen mit Brillanten Die
anderen koſtbaren Stücke gehen an einzelne weibliche Familien
mitglieder Das Palais Unter den Linden bleibt nach den Be
ſtimmungen des Kaiſers mit ſeiner ganzen Einrichtung Möbeln
Kunſtgegenſtänden vorläufig in demſelben Zuſtande wie es die
Kaiſerin bewohnt hatte Auch der herrliche Wintergarten wird
ſo erhalten ſodaß das ganze vorläuflg als eine Stätte weihe
voller Erinnerung dienen kann

Berlin 18 Jan Der Reichstag beendigte heute
ohne Debatte in zweiter Leſung die letzten Etatstitel undwandte ſich dann dem Antrag Huene zu der die Erfüllung
der Wehrpflicht der Geiſtlichen beider Konfefſionen von
ihrem eigenen Wunſche abhängig macht Der Huene ſche An
trag wurde in der Faſſung der 2 Leſung mit 121 gegen
89 Stimmen abgelehnt dagegen das Geſetz in der vom Abg
v Kleiſt Retzow beantragten Faſſung angenommen Militär
pflichtige römiſch katholiſcher Konfeſſion welche ſich
dem Studium der Theologie widmen werden in Friedens
zeiten während der Dauer dieſes Studiums bis zum 1 April
des ſiebenten Militärjahres zurückgeſtellt Haben dieſelben
bis zu dem bezeichneten Zeitpunkte die Subdiakonatsweihe
empfangen ſo werden dieſe Militärpflichtigen der Erſatzreſerve
überwieſen und bleiben von Uebungen befreit Ferner wurde
eine vom Abg Kleiſt Retzow dazu eingebrachte Reſolution
angenommen nach welcher die militärpflichtigen Theologen
ein Halbjahr mit der Waffe und das zweite Halbjahr auf
ihren Antrag in der Krankenpflege dienen ſollen Der
Antrag Windthorſt auf Aufhebung des Expatriirungsgeſetzes
der Geiſtlichen wurde ohne Debatte endgiltig angenommen
Dann wurde ſowohl der vom Abg Windthorſt eingebrachte
Geſetzentwurf der die Sicherheit der Kulte nach den Be
ſtimmungen der Kongoakte in den deutſch afrikaniſchen Schutz
gebieten gewährleiſten ſollte als auch der Antrag des Abg
Stöcker daß das gleichzeitige Wirken von rn ver
ſchiedener Konfeſſion in demſelben Bezirk mög
wird nach einer ſcharfen Debatte zwiſchen beiden Abgg in
3 Leſung abgelehnt Bei der dritten Berathung des vom
Abg Ackermann u a eingebrachten Geſetzentwurfs betr den
Befähigungsnachweis der Handwerker wurden die einzelnen
Paragraphen angenommen Bei der Abſtimmung über Ueber
ſchrift und Einleitung des ganzen Entwurfs bezweifelte Abg

ichſt verhütet

Kröber die VBeſchlußfähigkeit des Reichstags Die Anuszählutng
ergab nur 188 Mitglieder Nächſte Sitzung Montag
2 Leſung der Dampfervorlage und Beendigung der heute
unterbrochenen Abſtimmung

Am Sonnabend fand unter dem Vorſitz des Vicepräſidenten
des Staatsminiſteriums v Boetticher eine Sitzung des
preußiſchen Staats miniſteriums ſtatt

Um den Seminaren der Provinz Poſen einen an
Zahl und Beſähigung ausreichenden Nachwuchs zu ſichern iſt die
Errichtung einer neuen ſtaatlichen Präparandenanſtalt in der
Provinz Poſen nöthig befunden worden und ſind die Mittel
dafür in den Kultusetat für 1890/91 eingeſtellt worden

Zum Erſatz der ſtreikenden Heizer und Trimmer
der im hamburger Hafen liegenden hamburger Dampfer iſt
von auswärts gekommenes Perſonal angemuſtert wordenrgend welche geidereien zwiſchen den Streikenden und den

ſind nicht vorgekommen die Ruhe iſt nirgends ge
ſtört worden

Eſſen g d Nuhr 18 Jan Der Vorſtand des Ver
bandes der bergmänniſchen Jntereſſen in Rheinland
und Weſtfalen hat an den Verein für bergbauliche Jntereſſen
unter dem 13 Jan fünf Forderungen geſtellt die bis zum
1 Febr angenommen ſein müſſen Der Wortlaut dieſer
Forderungen ſ auch den heutigen Leitartikel iſt folgender

1 Eine allgemeine Lohnerhöhung von 50 Proz beginnend
mit dem 1 Febr 1890

2 Eine präziſe Feſtſetzung der Schichtdauer auf 8 Stunden
pro Schicht vom Beginn der Einfahrt bis zum Beginn der
Ausfahrt So lange die Schichtdauer nicht genau und glatt
auf 8 Stunden feſtgeſtellt iſt bleibt dies ein Punkt der zu
ſtetiger Streitigkeit führt

3 Aufforderungen zu Ueberſchichten ſeitens der Beamten
ſollen nur dann ſtattfinden wenn die Ueberſchichten wegen Be
triebsunfällen nothwendig ſind Das jetzige Vorgehen der Be
amten Schlepper Bremſer Pferdetreiber Reparaturhauer c
zum Verfahren der Ueberſchichten aufzufordern iſt einem
indirekten Zwange gleich zu achten und führt zu immerwährenden

Konflikten a4 Wegfall ſämmtlicher Kohlenabzüge Es ſind dieſe weder durch
Mindermaß noch durch Unreinheit gerechtfertigt Jn Fällen
wo gröbere Verunreinigungen vorkommen die nicht durch
Flötzverhältniſſe herbeigeführt werden ſind Handhaben genug
vorhanden um ſolche abzuändern

5 Eine zweimalige Lohnzahlung in jedem Mongat welche in
der Art wie die monatlichen Löhnungen ſtattfinden ſollen
Außerdem zwiſchen dieſen Löhnungen eine regelmäßige Vor
ſchußzahlung in der Weiſe wie bisher die Abſchlagszahlung
erfolgte und zwar ſollen die Löhnungen auf den 5 und 20
ſtattfinden ſodaß nur ein Verdienſt von ca 5 Schichten im
dückſtande bleibt Durch die langen Friſten zwiſchen den

monatlichen Auslöhnungen werden trotz der Abſchlagszahlungen
die Bergleute nothgedrungen zum VBorgen veranlaßt und hier
durch auszgebeutet

Die Rh Weſtf Ztg veröffentlicht die Forderungen der Beleg
ſchaft von Schlägel und Eiſen mit ähnlichem Jnhalt und
Verlangen der Feſtſtellung eines Minimallohnes für Hauer nicht
unter 5 für Schlepper nicht unter 3 M und für Pferde
treiber nicht unter 50 M

Zu den Wahlen
Jn Tilſit iſt es mit dem Kartell nichts Die Konſervativen

haben als Reichstagskandidaten den Oberpräſidenten D v Schlieck
mann aus Königsberg den bisherigen Abgeordneten wieder
aufgeſtellt Die Nationalliberalen ſtimmen für Stadtrath Georg
Schlenther die Freiſinnigen für v Reibnitz und die Sozial
demokraten für den Cigarrenhändler Schultze aus Königsberg

Auch im Wahlkreiſe Hirſchberg ſind die Kartell
genoſſen uneins geworden Nachdem die Konſervativen
den Oekonomierath Leugner aufgeſtellt haben kandidirt ſeitens
der Nationalliberalen Stadtrath Linke Von den Freiſinnigen
iſt der bisherige Vertreter des Wahlkreiſes D Bartbh wieder
aufgeſtellt

Jn der Vertrauensmännerverſammlung der gemäßigt konſer
vativen und der nationalliberalen Partei des Wahlkreiſes Siegen
wurde zunächſt beſchloſſen am Kartell feſtzuhalten ſodann wurde
der von erſterer präſentirte Kandidat Profeſſor FabriGodes
berg mit allen gegen eine Stimme als Kandidat proklamirt
Damit haben die Mittelparteien Herrn Stöcker den Stuhl vor
die Thür geſetzt

Jn Erfurt Schleuſingen Ziegenrück hat der bisherige
Kartellkandidat Hr Oekonomierath Nobbe eine Wiederwahl
abgelehnt an ſeiner Stelle iſt Hr Geh Kommerzienrath
F Lucius der Bruder des Landwirthſchaftsminiſters auf
eſtellt worden Kandidat der freiſinnigen Partei iſt bekanntlich
r Rechtsanwalt Meſchelſohn Berlin

Jn Koburg haben die Nationalliberalen den Archivar
Dr Sattler in Berlin zum Kandidaten für die nächſte Reichstags
wahl erkoren Der geſchäftsführende Ausſchuß der national
liberalen Partei daſelbſt hat beim Wahlausſchuß der deutſch
freiſinnigen Partei angeregt die Wahlzettel für die kommende
Reichstagswahl von gleichem Papier gleicher Schnittgröße und
gleichem undurchſchimmernden Drucke anfertigen zu laſſen im
Intereſſe der Gewährleiſtung der geheimen Abſtimmung

B Jm Wahlkreiſe Mansfeld iſt als Kandidat der ſozial
demokratiſchen Partei anſtelle des urſprünglich in Ausſicht
genommenen Berginvaliden Große Staßfurt der Bergmann
Siegel Dorſtfeldt bei Dortmund aufgeſtellt

Halle den 20 Januar
Die Zeichnungen auf die Looſe der Schloßfreiheit

Lotterie ſind am Sonnabend nachmittag auch bei der hieſigen
Zeichnungsſtelle geſchloſſen worden

T Jm Bezirke der kaiſerl Ober Poſtdirektion Halle
ſind folgende Perſonalveränderungen eingetreten Verſetzt
ſind der Poſtſekretär Köhler von Gifhorn nach Halle die Poſt
verwalter König von Leimbach nach Jeſſen und Fiſcher von
Jeſſen nach Zörbig

UniverſitätsNachrichten
Leipzig 18 Jan Dem Pandektiſten Geh Rath Prof

De Windſcheid iſt in Anerkennung der ausgezeichneten Ver
dienſte welche derſelbe um die Wiſſenſchaft wie insbeſondere um
die Univerſität Leipzig und durch ſeine Thätigkeit auf ver
ſchiedenen Gebieten des öffentlichen Lebens um die Stadt Leipzig
ſich erworben hat das Ehrenbürgerrecht der Stadt ver
lieben worden Heute wurde Hrn Geh Nath Windſcheid der
bezügl Beſchluß in ſeiner Wohnung durch eine Abordnung mit
getheilt

Breslau Der ordentliche Proſeſſor der Philoſophie
Dr Benno Erdmann iſt nach der Schleſ Ztg an die

Univerſität Halle berufen worden und wird zu Oſtern d J
dahin überſiedeln

Wiſſenſchaft Kuuſt Literatur
Von der verſtorbenen Kaiſerin und KöniginAuguſta exiſtirt nur eine einzige Büſte zu welcher die

Verewigte eine San als Kaiſerin gewährt hat Die Büſte
ung des verſtorbenen Grafen von Pourtaleswurde auf Veranlaſ
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im 1885 von dem Bildhauer Bernhard Römer an

Ganz Jtalien bereitet ſich darauf vor im kommenden Frühden dere edenkfeier der Liebe Dantes zu
einer Beatrice in würdigſter Weiſe zu begehen Zu dieſemwird in Florenz während der Monate Mai und Juni

nationale Ausſtellung von Exzeugniſſen weiblicher Kunſt und
Induſtrie veranſtaltet werden Die geplanten glanzvollen et
werden in den erſten Tagen des Mai ſowie am 9 Juni ſtatt

denn im Mai ſoll Dante ſeine Beatrice kennen gelernt
und der 9 Juni iſt der et u Anfang Mai wird

ein großes Koſtümfeſt mit muſikaliſchen Bildern aus Dantes
Vita nuoyva veranſtaltet werden Außerdem giebt es Preis

bewerbungen auf dem Gebiete des Geſanges und der Jnſtrumen
talmuſik natürlich nur für Frauen und die hervorragendſten
italieniſchen Schriftſtellerinnen werden eine Reihe von Vorträgen
über das Frauenleben in Italien halten Die Veranſtalter der
Ausſtellung ſind überdies bemüht eine möglichſt reichhaltige
Sammlung aller Ausgaben von Dante s Vita nuova zuſammen

ngen und es werden hierfür auch Beiträge aus dem Aus
gern entgegengenommen werden

Provinzial Nachrichten
S Eisleben 19 Jan Nachdem am Donnerstag der Unter

richt in den höheren Schulen wieder z hat wird morgen
elbe auch in den Bürger und Volksſchulen wieder aufar Hiernach hat die Jnfluenza am hieſigen Orte

nachgelaſſen

v Weiſtenfels 19 Jan Die Ausdehnung unſerer Stadt
nach Nordweſt hat jenſeits der Saale ein gant neues Viertel ge
ſchaffen welches ſich in 10 Straßen mit meiſt höchſt ſtattlichen

darſtellt Das Bedürfniß nun für die Kinder dieſes
tadttheiles ein Schulgebäude zu errichten iſt um ſo un

abweisbarer geworden daß Verhandlungen behufs Erwerbung
eines Grundſtückes zur Erbauung einer dritten Stadtſchule ein
geleitet werden mußten Hoffentlich werden auch die häufig laut
gewordenen Wünſche der Bewohner des Merſeburger Viertels
nach Einrichtung eines Wochen marktes in nicht allzu langer

eit Erfüllung finden Ein am Freitag abend in der I Stadt
ule an der Promenade entſtandenes Feuer wurde noch recht

zeitig bemerkt und gelöſcht ehe es größeren Schaden anzurichten
vermochte

S Liebenwwerda 19 Jan Geſtern wurde hier die zweite
gemeinſame Verſammlung der Lehrervereine Elſter
werda und Lieben werda abgehalten Den Vorſitz führte

Rektor Mergner Zunächſt ſprach Hr Rektor Schäfer
lſterwerda über den Handfertigkeits Unterricht im gegne

riſchen Sinne worauf Hr Kühling Elſterwerda für
die Einführung deſſelben ſprach Jn der lebhaften Beſprechung
klärten ſich die Meinungen dahin daß man nicht grundſätzlicher
Gegner dieſes neuen Unterrichtsgegenſtandes ſein könne daß aber
viele Schwierigkeiten einer allgemeinen Einführung im Wege

Sodann ſprach Hr Müller Liebenwerda über das
eſen der Apperception und ihre Anwendung im Unterrichte

Die nächſte gemeinſame Sitzung ſoll Anfangs März hier ſtatt
finden Auch in Elſterwerda herrſcht die Jnfluen za ſtark
Vielfach kommt Lungenentzündung dazu Es mag das mit daran
liegen wie der Kreisphyſikus erklärt daß unſere Gegend
reich an Bruſtkranken iſt Von den 75 Schülern des Seminars
ſind einige 50 erkrankt ſodaß ſelbſt der Betſaal als Krankenſtube
eingerichtet werden mußte Der dortige AnſtaltsArzt hat ſich
ſchon längſt einen Gehilfen aus Berlin kommen laſſen Auch von
den Präparanden war über die Hälfte erkrankt Der Unterricht
nimmt aber ſeinen Fortgang

M Seehgauſen i/Altun 19 Jan Jn Güſſefeld Kreis
Salzwedel trank am 14 d der Schmiedemſtr Dehorn aus einer
Flaſche aus Verſehen Karbolſäure Der gefährliche Trunk
übte alsbald ſeine Wirkung Trotz ſchleuniger Hilfe gab der noch
junge kräftige Mann am folgenden Tage unter qualvollen
Schmerzen ſeinen Geiſt auf

s Querfurt 19 Jan Der hieſige GeflügelzuchtVerein be
abſichtigt in den Tagen 15 bis 17 März ſeine 3 Geflügel
Ausſtellung verbunden mit Verlooſung abzuhalten An
meldungen an den Schriftführer des Vereins Hrn A Berger

Die Jnfluenza iſt in unſerer Stadt als erloſchen zu be
trachten aber in einigen Nachbarorten tritt ſie noch ſtark auf
Jn der Vereinszuckerfabrik Rödiger Co iſt jetzt der
Hofraum verſüchsweiſe mit elektriſchem Licht erleuchtet Es
wird beabſichtigt ſpäter auch in den inneren Fabrikräumen dieſe
Beleuchtungsart anzuwenden

Der Reichskanzler Fürſt Bismarck gedenkt der
Münch Allg Ztg zufolge ſein Porträt das Franz v Lenbach
nach einer neuen Aufnahme malen ſoll dem Seydlitz Küraſſier
Regi Luet Halberſtadt bei dem er à la suite ſteht zum Geſchenk
zu machen

Eine am Dienstag in Erfurt abgehaltene öffentliche
Maurerverſammlung beſchloß daß eine Erhöhung des
bisherigen Lohnes infolge fortgeſetzten Steigens ſämmtlicher
Lebensmittelpreiſe geboten ſei Die Forderungen ſind 1 Er
c des bisherigen Stundenlohnes auf 45 Pf und für jede

eberſtunde 10 Pf mehr 2 u des 10 ſtündigen Arbeits
tages und gänzliche Abſchaffung der Arbeit an Sonn und Feſt
tagen n iſt die Arbeit da wo Gefahr und Schaden
für die Allgemeinheit vorhanden iſt 3 Abſchaffung ſämmtlicher
Accordarbeit ſowie möglichſte Vermeidung der Ueberſtunden
Dieſe von der Lohnkommiſſion der Maurer aufgeſtellten Forde
rungen ſind den Jnnungsmeiſtern und Bauunkernehmern zur
Kenntnißnahme und Rückäußerung mitgetheilt worden Es wurde
vor Uebereilung und unnöthiger Erregung gewarnt vor allem
ſolle man ein Entgegenkommen der Arbeitgeber nicht hartköpfig

r Die Ueberſtunden wurden als Urſache der meiſten
glücksfälle bezeichnet

Die u a zu Weimar gedenkt einer Einladung zu dem am 5 Mai in Rom ſtattſindenden Jnter
nationalen Schützenfeſt Ti zu geben und gleichzeitig die
Theilnahme der geſammten chützengenoſſenſchaft des Groß
herzogthums an der großartigen Feier zu organiſiren

brunnen uſw mit einem Ausdrucke kindlicher e eden
el bei Hofe Generale utirte ProfeſſorenGptes m 3 T in an und Wiſſenſchaft gebildete Männer

waren eingeladen Während ſeiner Regierungszeit gendß dieſpaniſche Kteſſe eine grenzenloſe Freiheit Das Volk von Madrid
hatte für ſeinen König eine lebhafte Zuneigung Sein Einfachheit
und Herzensgüte waren ſelbſt bei den Kindern ſprichwörtlich
Prinz Amadeus war Chef des preußiſchen Huſaren Regiments
Landgraf Friedrich II von Heſſen Homburg 2 Heſſiſches Nr 14
und gehörte zu den Pathen welche bei der Taufe unſeres
jetzigen Kronprinzen im Neuen Palais bei Potsdam zugegen
waren

Einer großen Gefahr entgangen iſt am Donnerstagdurh tie Wachſamkeit und Entſchloſſenheit des Maſchinenführers

der vormittags aus Dresden in Reichenbach eintreffende Schnell
zug Der Zug befand ſich zwiſchen Hohenſtein Ernſtthal und
St Egidien die Strecke zeigt ſtarken Fall und die Geleiſe waren
vom Regen glatt So fuhr der Zug in voller Flucht in eine
Kurve ein als man plötzlich nur wenige Schritte entferut vor
ſich auf demſelben Geleiſe eine von zwei Perſonen beſetzte
Loiwry erblickte Jm Moment ſetzte der Maſchinenführer des an
fahrenden Schnellzuges die Luftdruckbremſe in Thätigkeit und
gab das Warnungsſignal Sofort ſprangen die beide Männer
von der Lowry ab und unmittelbar nachher hatte die Lokomotive
die Lowry unter ſich Danach ſtand der Zug ſtill Die Luft
druckbremſe hatte richtig funktionirt und noch zur rechten Zeit
angewandtj ihren Zweck erfüllt Die Maſchine hattte zwar einige
leichte Defekte davongetragen konnte aber nach wenigen Minuten
mit dem Zuge die Fahrt wieder aufnehmen

Perſonalnachrichten Der bekannte Oberkantor Prof
Sulzer in Wien iſt in der Nacht zum Sonnabend geſtorben

Mariani franzöſiſcher Botſchafter am Quirinal und früher
Geſandter in München iſt am 18 d in Paris geſtorben
Prinz Wilhelm von Heſſen Philippsthal Barchfeld
iſt am 17 d nachmittag in Rotenburg bei Kaſſel geſtorben
General Strecker Paſcha aus Halberſtadt ehemaliger
Kommandant der oſtrumeliſchen Miliz iſt am 18 d in
Konſtantinopel geſtorben Der londoner Oberrabbiner D Adler
liegt in Brighton ſchwer erkrankt darnieder Die Familie
wurde telegraphiſch entboten

Die Jufluenza
Jn Bunzlau ſind wegen zahlreicher JnfluenzaErkrankungen

das Gymnaſium die Mittelſchule und die Seminariſten
PräparandenAnſtalt ſowie die Uebungsſchule bis zum 30 Jan
eſchloſſen Wie aus Poſen gemeldet wird hat dort die

Jnfluenza in einem Falle eine noch nirgends beobachtete
Krankheitserſcheinung hinterlaſſen nämlich eine gefährliche Blut
ſtockung im Bein Der Betroffene war der Generalarzt
Dr Henrici Der Fall war ſo eigenthümlich daß der Geh Ober
medizinalrath Prof Dr v Bardeleben aus Berlin perſönlich
nach Poſen kam unter deſſen Beihilfe die Amputation erfolgte
Hrn Dr Henurici iſt das linke Bein bis über das Knie ab
genommen worden Jn Paris iſt die Jnfluenza in ſtetigem
Abnehmen begriffen Jn Marſeille dauert die Epidemie mit
unveränderter Heftigkeit fort Während der erſten Hälfte des
Monats Januar ſind 943 Sterbefälle gegen 425 in der
eiesen eriode des Vorjahres vorgekommen Auch in
Nancy werden noch keine Anzeichen einer Beſſerung be
merkbar Während der zwei erſten Wochen des Jahres ſind
138 Sterbefälle gegen 67 im Vorjahre verzeichnet worden
Als Zufluchtsſtätte vor der Jnfluen za werden von der
vornehmen Welt des weſtlichen Europas mit beſonderer Vorliebe
die Kanariſchen Jnſeln und Madeira aufgeſucht Die ſpauiſchen
und portugieſiſchen Zeitungen veröffentlichen lange Berichte über
den ſtarken Beſuch Jn Santa Cruz auf Teneriffa iſt die
Situation eine äußerſt animirte täglich Konzerte Bälle Ronlettes
ſind ſtark beſucht Nach Telegrammen aus Mexiko greift
dort die Jufluenza um ſich Mehrere Todesfälle haben ſtatt
gefunden welche der Krankheit zugeſchrieben werden Ueber
den Einfluß der Jnfluenza auf die Sterblichkeits Verhältniſſe
der deutſchen Großſtädte macht die Frkf Ztg in
tereſſante Mittheilungen Die Zuſammenſtellung der Sterblich
keitsergebniſſe der 1 Jahreswoche l J in den deutſchen
Großſtädten ergiebt merkwürdig abweichende Reſultate von den
unter gewöhnlichen Verhältniſſen ermittelten Während man
unter gewöhnlichen Verhältniſſen Sterblichkeitsziffern unter
2090 als günſtige bis zu 2500 als normale und über
309/00 als hohe bezeichnet kommen in der in Rede ſtehenden
Woche Sterblichkeitsziffern unter 25000 überhaupt nicht vor
hingegen ſolche mit über 3090 allgemein ja die Verhältniß
zahl ſteigert ſich in einzelnen Städten bis über 40/00 ja bis zu
5200, Nach den amtlichen Veröffentlichungen kommen auf je
1000 Einwohnern während der erſten Jahreswoche

Dagegen beträgt

in Todesfälle der 10jährigeDurchſchnitt

1 Straßburg i E 27,6 27,62 Breslau 28,4 31,23 Stuttgart 28,4 21,34 Düſſeldorf 28,5 24,15 Altona 30,0 25,8G Hamburg 31,6 26,37 Berlin 32,1 26,48 Dresden 32,4 24,59 Bremen 32,8 20,910 Barmen 33,2 22,611 Rürnberg 35,1 26,712 Chem niß 37,8 31,213 Hannover 38,2 21,414 Leipzig 38,2 22,615 Elberfeld 39,4 23,216 Königsberg in Pr 41,1 31,017 Frankfurt a M 41,4 19,418 München 43,0 31,619 Stettin 46,8 26,029 Köln 51,0 26,421 Danzig 52,2 328,4Von größeren Städten des Auslandes hat Paris mit 61,7 o
Sterbefällen in der erſten Jahreswoche die allerungünſtigſten
Sterblichkeitsverhältniſſe aufzuweiſen

Vermiſchtes
Erinnerungen an den Prinzen Amadeus Herzovon Aoſta Don Amadeo lebte in Madrid wie u e

Mit Sonnenaufgang ſtand er auf und machte einen Spaziergang
oder beſuchte die Gallerien dann Eing er zu Fuß von einem
Denen begleitet durch die Stadt Nach Empfang der
Miniſter von denen der Reihe nach alle Tage immer einer er
chien ertheilte er Audienzen Die Bitten waren unzählbar und
ie Wünſche leicht zu errathen Unterſtützungen Penſionen

Aemter Privilegien Orden der König hörte alle an Jn dem
großen königlichen Palaſte bewohnte er ſelbſt nur ein Studir
und Schlafzimmer und das anſtoßende Toilettenzimmer Letzteres
mündete in einen langen Gang welcher nach den zwei kleinen
nern der Prinzen führte neben welchen die Wohnung der

önigin lag Das Königspaar hielt ſeine Mahlzeiten in Ge
ſellſchaft eines Haushofmeiſters und einer Hofdame Nach dem
Eſſen ging der König in ſein Kabinet um ſich mit Staats

get welien zu beſchäftigen Er hatte viele Zuſammenkünfte
und fragte auch die Königin oft um Rath beſonders wenn er
die Miniſter einig machen oder die Häupter der verſchiedenen

Parteien wies mußte Er las alles was ihm zugeſandt
wurde Gegen 3 Uhr ritt er aus ohne prächtiges Gefolge

r ihn dann ſah hätte glauben können er wiſſe nicht einmal

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 20 Jan Fernſprech Nachrichten der SaaleZtgGeſtern hat ſich der Inhaber der Speditionsfirma E Strau

Nachfolger in Wien Markus Milch durch Einathmen
von Leuchtgas den Tod gegeben Verluſte an der Börſe
namentlich Verbindlichkeiten an der berliner Börſe ſollen die
Veranlaſſung zu dem Schritte ſein

Köln 19 Jan Die in Duisburg verſammelten Strecken kohlen
händler erhöhten die Verkaufspreiſe um 5 M den Doppelwagen

Hannover 19 Jan Der Aufſſichtsrath der Kontinin ted ehe in a en Tompaga le
ägt bei re n reibungen und gleicher Rückſtellung wie i jahre27 Proz Dividende vor meig n wie im Botjatre

Leipzig 18 Jan Die Generalverſammlung des Leipziger KaſſenSe e beſchloß ſeine Auflöſung und wählte den ſeitherigen Legeldin

Allgemeine Berliner Omnkbhus Aktien GeſellſchaftDer Aufſichtsrath beſchloß unter reichlich bemeſſenen hebung eine W
dende von 10/ Proz in Vorſchlag zu bringen Außerdem wurde in Ausſicht
euommen dem Dispoſitionsfonds neben dem ſtatutenmäßigen Betrage von
Proz des Gewinnes gleich etwa 6900 M

Dotirung von 20,000 M zu überweiſen
Ein berhner Bankier beantragt eine Generalverſammlung der Phönix

eine weitere außerordentliche

Hamburg 18 Jan Die Generalverſammlung der Artionäre derWitte ſage Pa c fs h ä erichtsder Revi konnteda durch ein vcten zweite Erlaß der Einberuſungsanzeige im

anzeiger unterhlieben war
Zahlungseinſtellungentariſreres nd E Donners in Antwerpen haben nach der Köln

ihre Zahiungen eingeſtellt Ter Wollwagarenfabrikant Guſtav Fränke
Gör litz hat ein Moralorinum nachgeſucht Die Paſſiven ſollen gegen 700,000

Mark betragen phaht3 ingIn der Generalverſammlung des Bochumer Gußſtahl Verein
am d waren 49 Aktionäre erſchienen weiche 2090 Stimmen vertraten Die
Anträge des Verwaltungsrathes wurden einſtimmig angenommen ebenſo die
Statutenänderung Die Anträge des Verwaltungsrathes betrafen insbeſondere
die Erhöhung des Aktienkapitals um Mill M behufs An
kaufes der Kohlenzeche Haſenwinkel

Jn Nantes bildete ſich ein Syndikat mit angeblich 36 Millionen Grund
ſtok zum Ankauf ſämmtlicher dortiger Sardinenfabriken
Einige bretoniſche Blätter jammern das Syndikat ſei mit deutſchem Gelde ge
Er und Deutſchland bemächtige ſich der nationalen

ardine
Zuckerfabrik Glauzig Nach dem Betriebsberichte für die Canr

pagne 1889,90 lieferte die Rübenernte der eigenen Landwirthſchaft von den für
de Fabrit angebanten 3277,3 Morgen 531,948 Ctr gleich 162,03 Eir der
Morgen gegen 2941,0 Morgen 406,004 Cir gleich 138,05 Etr Hinzugekauft
wurden 205,161 Ctr Rüben gegen 174,205 Etr und insgeſammt verarbertet
736,210 Ctr mit durchſchnittlich 6458 Ctr auf den Ardeitstag gegen 580,210 Etr
mit durchſchnittlich 6205 grr Die Polantſation der verarbeiteten Rüben ergab
im Durchſchnitt 14,98 Proz in 100 Theilen Rübe gegen 14,69 Proz

Eiſenbahn Einnahmen Wien 18 Jan Telegr Ausweis der Oeſterreichiſch Ungariſchen Staatsbahn in der Woche
vom 8 bis 14 Jan 653,613 Fl Mehreinnahme 47,217 Fl Ausweis
der Südbahn vom 8 bis 14 Jan 723,539 Fl Mehreinnahme 3909 Fl

Wetterbericht der Dentſchen Seewarte vom 18 Jan

Die Kolonialwaaren Firmen Mon

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind

mm o rechtweiſ mm rechtweiſ

12 B 12BMeytel 767 6 5 O 2Memel 7672 e 3Kiel öl 0 SSO 3 Hamburg 7579 382 S 2Hamburg 761 6 6 Se 1 Wien 65 7 1 e 1Borkum 59 3 4 SSO 6BValentia 40 1 11 7 SeW 10Münſter 760 1 15 W 1 Petersburg 773 1 10 5 OSDO 1
Kaſſel 62 9 4 S 1 Haparanda 67 9 10 2 S 6Berlin 614 21 S 3 Stocholm 63 91 08 S 3
Breslau 67 5 1 O 3Karlsruhe 65 9 4 1Wichar 60 3 6 W 1dänchen 65 6 0

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 18 Januar
Ein tiefes Minimum liegt weſtlich von Schottland auf den Britiſchen Jnfeln

ſtarke ſüdliche bis ſüdweſtliche Winde verurſachend während über Nordoſteurova
der Luftdruck am höchſten iſt Jn Centraleuropa ſind bei nebligem Wetter ſüd
öſtliche Winde vorherrſchend geworden unter deren Einfluß die Temperatur
allenthalben geſuuken iſt Nennenswerthe Niederſchläge werden nicht gemeidet

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
yw 19 Jan 9 U ab 20 Jan 7 U mrg

Harometer Millimeter 144 5 743 7853 63Rel Feuchtigkeit lWinde S S 1Brisbane 16 Jan Jn Gympic Auſtralien verurſachte
ein heftiger Sturm Ueberſchwemmungen durch welche
großer Schaden angerichtet wurde und vier Menſchen ertranken

Waſſferſtände
bedentet über unter Null
Saale und Kuſirut Fall Wuchs

Artern Brückenpegei ſ 17 Jan 10,85 19 Jan 10,70 15
Weißenfels Oberpegel 12 50 2,52 2do Unterpegel 40,80 r 4 6 6Halle Unterh 19 Jan 12,14 20 Jan 2,10 4 STrotha 2,58 48 10Alsleben Oberpegel 17 Jan 19 Jan 42,581 udo Unterpegel t 2,40 S SKalbe Oberp 18 1,64 2 1,72 8do Uuterp i8 i ce l 48Mold an Jſer Eger Elbe
Budweis I I17 Jan 13 Jau S eDu e 41,20 nungbunzlan 2 eLaun e 4 xPardubitz 4Brandeis J e 7 uLeitmeritz 1,80Auſſig 18 Jan 32,01 19 Jan 1,00 1,01Dresden 4 52 a 0,10 42Torgau e 1,40 41,67 n 27Wittenberg 42,02 2,13 11Roßlau 1,58 1,81 23Barby 2,01 4 12,37 36Magdeburg 2 1,67 n 1,92 25Tangermünde 2,25 2,23 8Wittenberge e r 1,96 2,04 8Dömitz Peg 17 1,10 18 1,25 15Lanenburg 18 1,311 19 1,44 l 13

Telegramme aufgegeben zwiſchen 6 n 8 Uhr Morgenus

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 17 Januar

1,40 mm zwiſchen Artern und Ritteburg bei der Eiſenbahnbrücke

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 17 Januar

m bei der Hennenbrücke am zwiſchen Merſeburg und Schkopan bei der Eiſenbaynbrücke
m bei Rothenburg im Oberſchleuſengraben

Letzte Nachrichten
Berlin 20 Jan Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Jm Laufe des geſtrigen Nachmittags hatte ſich das Befinden
des Frhrn v Franckenſtein derart verſchlimmert daß
derſelbe mit den Sterbeſakramenten verſehen wurde Am
Abend trat indeß eine kleine Beſſerung in dem Befinden des
Kranken ein ſodaß derſelbe etwas Thee zu ſich nehmen konnte
Auch in den ſpäteren Abendſtunden hielt die Beſſerung an
gegen 10 Uhr abends verfiel Hr v Frauckenſtein in einen
ruhigen Schlaf von welchem die Aerzte ſich die beſten Wirkungen
für den Kräftezuſtand des Patienten verſprechen

Aus Eſſen Ueber die bekannten Forderungen der
Bergarbeiter deren Beantwortung bis zum 25 Febr
verlangt wurde hat ſeitens des Bergbaulichen Vereins eine

Annahme für ausgeſchloſſen

Poſen 20 Jan Eig Telegr der Saale Ztg Dem
Kurjer Warszawski zufolge beſchloß die petersburger

Regierung ſtrenge Maßnahmen gegen die deutſchen
Kolonien Rußlands

Newyork 19 Jan Der heute veröffentlichte
Samoavertrag erklärt die Jnſeln als neutral und
unabhängig die Gleichberechtigung der Angehörigen
derz Signatarmächte und die Anerkennung
Malietoas der zum König eingeſetzt wird Der Ober

Bergbau Geſellſchaft auf den 15 ruar einzuberufen mit derTagesordnung den alten A und B Aktien g hin de Umwandlung
daß er König von Spanien ſei denn er beobachtete Kinder
Aushängeſchilder Läden Soldaten Omnibuſſe Spring in abgeſtempelte A Aktien zu tien aus denEinlöſungsfonds für die rückſtändigen Vidüanen geſchaffen gen ſoll ein 137 Gewehren und Spirituoſen

e regelt die Beſiſrechte und die Landesverwaltun
pias die Erhebung der Zölle und Steuern den Verkau

er beſtimmt aurichter für gewiſſe Differenzpunkte n ch Schieds

Beſchlußfaſſung noch nicht ſtattgefunden doch hält man eine
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grossen Theil meines Waarenlagers in allen Abtheilungen im Preise ganz

I nventur Ausverkauf
äusserst wohblfeil zu erwerben

Diesem

Inventur Ausverkauf
habe noch einen grossen Posten

Damen Confeotion
hinzugefügt und hebe als hervorragend billig einen grossen Posten

Jaquettes und
ber

SS S S S S e S e STanee lerre
Der zweite Kursus unseres Vnterrichts beginnt FPrei e

tag den 24 Januar im Hötel zum Kronprinz der Privatcirkel für jüngere Mädchen am Mittwoeh den 22 Fannar eGefl 4nmeldungen erbitten Kavristrasse 27 oder Hermann e
Strasse 16

V Rocco Universitäts Tanzlehbrer

F x 7 S S S e

Eisernes Baumaterial enpfehlen
liefern als langfährige Deeiallttt zu vortheilhafteſten e Gold und m

e Iinugst seheler I Gold und Siber Plittern
8 bale a Gold und Silber Sterneund Schmetterlinge

Gold und Slber Pranzen

e zu Fabrikpreiſeu es
5000 Mtr versch coul Spitzen
durchwes Pr Mr O,5 verſch Breiten
Baumwollene Satins alle Ballfarben

Mtr 0,40 0,60
Seidene Atlagse

pr Mtr 0 60 alle Maskenfarben
beſſere Dualitäten 0,90 1,35 pr Mtr

Ielle coneurte Velvets er u 100

eſſenpapier Pauspapier,
Fare farbiges Zeichenpabier in

ollen und Bogen Pflanzenpaßier in Rollen
und Bogen Rollentahier auf Leinwand engliſche
Whatman engliſch Whatman auf Leinwand
Briſtol Carton Zeichenbogen von Harding e
feinſte Zeichenwerkzeuge Reißſchienen bis
175 Cent lang feinſte Jeichenuinaßzſtäbe bis
50 Cent lang Modellirhölzer Storchſchnabelchineſiſche Tuſche ſowie n

tenſilien für techniſches Zeichnen empfiehlt

Manergasse 3 H Bretschneider
Gegründet 1846 Ein Poſten Blumen einzelne Roſen u Vonquets

r e ſonnelti Ein Poſten Naskenfächer 0,25 0,50

Handschuhe

Maskenbilder Mlaskenbilder
Muster Mustereschütat gesenützt Maskenlchurider erhalten Rabatt

Awerikauiseher Brief und Karten Halter
ist für jedes Bureau unentbehrlieh

erspart jede Briefklammer jeden Briefbeschwerer
Probe Dutzend gegen Eingendung v Mk 3 Grossisten entspr Sconto

S Braun 72zSZD

e
Markt Ecke Leipzigerſtraße

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

gert mäntel
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Poftſtr 10

Halle as
Markt 24

PVernsprecher 378

Wie alljährlich habe auch diesmal nach beendeter Inventur um mit den Rest Beständen der Winter Waaren zu räumen einen
bedeutend ermässigt

mache meino werthe Kundsehaft ganz besonders aufmerksam als beste Gelegenhbeit nur gediegene dauerhafte un vieh gut tragende Stolle

r Sc
Selnhst Unrerren r

für Er wachsen on fes
der Mandels uattswait n Tne ifhil euſgon Kur in tir iingen

ältere Leute lei es ſieh bearbe2
re und doppelte

pond c TüchtigeSe ech
Brochüre Attes
te 727
tion gratSchensehriſt

Jede schle 22 r hrift wird in 3 Woschwungv nön Deuts eh Ia t Ron S
Beeter z c r auf billigstem wo ege

Kebr an gerin s uttgart
Jnstitat fürfeige WurſſwagrenLehrmittel

Schinken mit u ohne Knochen
Leberwurſt unübertroffen
Zungen und BluttvurſtKnackwurſtu K nackwürſtchen
ſowie Sülze

S offerirt in bekannter nur hochfeiner
h Wagre billigſt

Franz Mohs Herrenſtraße 20
Poſtkiſtchen von netto 4 Kilo

Preisliſte gratis und frankoe
Alkhee Bonbons
S von vorzüglicher Wirkung gegen Huſten

und Heiſerkeit à Pfd 1 empfiehlt
FJohs Hitlacher

Gr Ulrichſtr 35

Mettwurſt
à Pfd 70 Pfg ar

oflieferantW Nietseh eihgigerſtr 75

Für Tiſchler
Denatur Spiritus à Liter 25

Berl

S ff Schellack 1 Pfd 10 empfiehlt

er e e lich Sſche mit Gold und Silberpreſſung Mtr 1,50 S
ſeigse Mull II Rüschen für Maskenzwegke Se We n n ſlecyn e

Roggenlaugſtroh und Torf

S loſes und e eſttee Stroh

Streu offerirt im einzelnen und
S Ladunen billigſt

Walter Pritze

e SJ Nagemſeidenden enpfoſſen

D Lehmann s Magenſtärkende
S Morfellen nach ärztl Vorſchrift

bereitet u konzeſſ Verſand v 5 Tafeln
gegen fr 509 fr in Deutſchland
Ludwig Lehmann Halle a S

e aKſobor Stron
offerict billigſt

Walter Pritze

e 43
Für den die hein verantwortlich

König in in Halle

Il Expedition Neue Promenade 1
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